
Nr "10 Grundsätze und  Forderungen des 
ADFC Sachsen-Anhalt"

CDU  AFD DIE LINKE SPD FDP GRÜNE

1 Radverkehr als gleichwertige Säule 
der Mobilität in Stadt und ländlichem 
Raum

Technologieoffenheit vor Zielen und 
Vorgaben, Entscheidung des 
Bürgers (S. 60f)     

Ablehnung Verkehrswende, 
„Automobil Nummer 1“, Verbrenner 
vor E-Auto, gegen 
Lastenradförderung (S. 147, 164 f, 
196)

Mobilität für alle, bezahlbar und 
barrierefrei; Lückenschluss im 
Radverkehrsnetz 
(S. 101, 103f)

Fuß-und Radverkehr zentrale 
Säulen moderner Mobilität (S. 51)

Freiheit zwischen Mobilitätsarten, 
gute Infrastruktur, Alltagsradnetze 
digital erfassen (S. 65f, 67)

Gleichwertigkeit der Mobilitätsformen
klimaneutral, sicher und günstig (S. 
22)

2 Ziele des Landesradverkehrsplans 
(LRVP) und 
Landesradverkehrsnetzes (LRVN) 
bis 2030 umsetzen

Radwegebau-Land-Stadt-
Verbindungen stärken, regionale 
Radwegekonzepte unterstützen (S. 
62)

nicht erwähnt Lückenschluss nach LRVP
(S.104)

landesweit geschlossenes 
Radverkehrsnetz (LRVN), erweiterte 
Radinfrastruktur (S. 51)

Radwegenetz für Tourismus & Alltag 
ausbauen, Lücken schließen (S. 65f)

LRVP zügig umsetzen, lückenlose 
Radverkehrsnetze- und -infrastruktur 
(S. 22)

3 Landesmittel für Bau und Sanierung 
von Radwegen verdoppeln (derzeit 
8% d. Etats)

nicht erwähnt Fördermittel für kommunales 
Radnetz erhöhen, nicht näher 
spezifiziert (S. 204)

Finanzierung sichern, Fördermittel 
an Gleichbehandlung des 
Radverkehrs knüpfen
(S. 104)

mindestens 10 % der Landesmittel 
für Fuß- und Radwegebau (S. 51)

nicht erwähnt Erhöhung der Radwegebaumittel auf 
mind. 
15 Mio. €/Jahr (S. 22)

4 EU-Fördermittel für den Radverkehr 
auch künftig sichern

nicht erwähnt nicht erwähnt nicht erwähnt. nicht erwähnt nicht erwähnt nicht erwähnt

5 Mehr Personal in der 
Landesverwaltung für Planung, Bau 
und Unterhaltung von Radwegen

nicht erwähnt Radkoordinatoren und Rad-
Netzwerke abschaffen (S. 204)

nicht erwähnt nicht erwähnt Beschleunigung der Verfahren, u.a. 
durch Digitalität (S. 66)

Forderung inhaltlich angelegt (S. 
22f)

6 Kommunen mit jeweils einer 
Personalstelle  
Radverkehrskoordination auf Ebene 
Landkreise und Oberzentren 
unterstützen

nicht erwähnt nicht erwähnt nicht erwähnt AGFK-Koordinierungsstellen auf 
Landes- und Kommunalebene (S. 
51)

nicht erwähnt Radverkehrsbeauftragte in jedem
Landkreis (S. 23)

7 Bei Straßenbauprojekten aktuelle 
Radverkehrsstandards und 
Sicherheitsaudits verpflichtend 
anwenden

Verkehrssicherheit fördern  (S. 62) nicht erwähnt durchgängige, breite Radwege; 
Unfallvermeidung (S. 104) 

räumliche Trennung der 
Verkehrsarten,
Sicherheitslücken schließen (S. 51)

Anforderungen aller 
Verkehrsteilnehmer, smarte 
Verkehrsleitung (S. 65f)

Bedürfnisse aller berücksichtigen,
Sicherheitsbedürfnisse in 
Verkehrsplanung einbeziehen (S. 
26f)

8 Radvorrangrouten (L-Routen) vor 
Ausbau vor Bundes- und 
Landesstraßen priorisieren

indirekte Ablehnung, Vorrang für 
Autobahnausbau (S. 60)                                                           

Radwegebau in Straßenplanung 
einbeziehen 
und beschleunigen, autofreundlicher 
Fokus, Straßenbau hat Vorrang (S. 
196-199; 204)

Radwegebau als Landesaufgabe,
keine neuen Autobahnen, 
Förderung an Radverkehr knüpfen 
(S. 104f) 

Forderung inhaltlich angelegt (u.a. 
Radtourismus), Fokus auf 
Sanierung/Neubau von Straßen und 
Brücken (S. 51f)

Lückenschluss und Ausbau des 
Radwegenetzes, Alltagsrouten über 
Baulastgrenzen hinweg 
(S. 65)

Radschnellwegenetz ausbauen, 
Radwege als Regelfall, Land als 
Baulastträger für überregionale 
Radrouten (S. 22f)

9 Vision Zero und novellierte StVO 
umsetzen, Verkehrssicherheit für 
Radfahrende und Mobilitätsbildung 
verbessern

Verkehrsbildung für SchülerInnen 
und SeniorInnen, auf E-Roller 
ausweiten (S. 62)              

nicht erwähnt Forderung inhaltlich angelegt 
(S.104)

zügige Umsetzung Vision Zero, 
Verkehrserziehung, Prävention (S. 
52)

Gefahrenstellen entschärfen, 
intelligente Verkehrslösungen (S. 
65f)

Vision Zero: konsequente 
Maßnahmen,
mehr Personal, Verkehrserziehung  
und  getrennte Rad-/Fußwege (S. 
25, 26f)

10 Überdachte und sichere 
Fahrradabstellanlagen an 
Bahnhöfen als Standard etablieren

sichere Abstellanlagen mit 
Lademöglichkeiten (S. 62)                                  

nicht erwähnt Bike and Ride-Stationen, 
Fahrradparkanlagen (S. 104)

sichere Anstellanlagen, 
Fahrradparkhaus, Stellplatz (S. 51)

gute Abstellmöglichkeiten, digital 
buchbar
(S. 67)

Radstationen und 
Fahrradparkhäuser an
Bahnhöfen und öffentlichen Orten 
(S. 23)

11 Studienangebote für Planung und 
Bau von Fuß- und 
Radverkehrsanlagen an 
Hochschulstandorten des Landes 
fördern

nicht erwähnt nicht erwähnt nicht erwähnt nicht erwähnt nicht erwähnt nicht erwähnt

Punktzahl (max 22. Punkte) 5 1 13 14 9 17
in % der maximalen Punktzahl 23% 5% 59% 64% 41% 77%
Platzierung 5 6 3 2 4 1

Landtagswahl 2026 in Sachsen- Anhalt: Sind die "10 Grundsätze und Forderungen des ADFC Sachsen-Anhalt " in den Wahlprogrammen enthalten?
Nicht erwähnt oder Ablehnung:  0 Punkte /  indirekt erwähnt oder Teilforderung enthalten: 1 Punkt  / Forderung enthalten:  2 Punkte

* Parteien geordnet nach dem Ergebnis der Landtagswahl 2021 in Sachsen-Anhalt


